
16. Juli 2024

Schwerverletzter Motorradfahrer nach
Verkehrsunfall: Rettungseinsatz an der

L11
Schwerer Verkehrsunfall mit Motorradfahrer auf L11 bei

Rostock - Motorradfahrer schwer verletzt, hoher
Sachschaden. Updates von POL-HRO.

Verkehrsunfall auf der L11: Ein junger Motorradfahrer
schwer verletzt

Am Nachmittag des 16. Juli 2024 ereignete sich auf der L11
zwischen Kröpelin und Kühlungsborn ein schwerwiegender
Verkehrsunfall, bei dem ein Motorradfahrer schwer verletzt
wurde. Der 22-jährige Fahrer einer BMW verlor in einer
Linkskurve in der Kühlung die Kontrolle über sein Fahrzeug,
geriet von der Fahrbahn ab und kollidierte mit der Leitplanke.
Die Wucht des Aufpralls führte zu schweren Verletzungen, die
eine medizinische Notfallversorgung erforderten. Der Verletzte
wurde zur weiteren Behandlung mit einem
Rettungshubschrauber in eine Klinik gebracht.

Der Sachschaden an Fahrzeug und Leitplanke wird auf etwa
20.000 Euro geschätzt. Die genaue Unfallursache wird von den
Behörden untersucht, um mögliche Faktoren zu klären, die zu
dem tragischen Vorfall geführt haben.

Solche Verkehrsunfälle dienen als wichtige Erinnerung an die
Bedeutung von vorsichtiger Fahrweise und Einhaltung der
Verkehrsregeln. Die Sicherheit im Straßenverkehr ist
entscheidend, um Unfälle zu vermeiden und das Leben aller
Verkehrsteilnehmer zu schützen. Es ist daher unerlässlich, stets



aufmerksam und verantwortungsbewusst am Steuer zu handeln,
um solche schrecklichen Ereignisse zu verhindern.

Die Polizei nimmt den Fall sehr ernst und untersucht sorgfältig
alle Aspekte des Unfalls, um die genauen Umstände zu klären
und etwaige Maßnahmen zur Prävention zukünftiger Unfälle zu
ergreifen. Die Zusammenarbeit zwischen den
Strafverfolgungsbehörden und der
Verkehrssicherheitsorganisationen ist von entscheidender
Bedeutung, um effektive Maßnahmen zur Verbesserung der
Verkehrssicherheit zu entwickeln.

Carsten Kroll, Erster Polizeihauptkommissar und Polizeiführer
vom Dienst am Polizeipräsidium Rostock, betont die Wichtigkeit
von sicherem Fahrverhalten und gegenseitiger Rücksichtnahme
im Straßenverkehr. Jeder Verkehrsteilnehmer trägt eine
Verantwortung für die Sicherheit aller und sollte stets achtsam
und respektvoll gegenüber anderen agieren.

Es bleibt zu hoffen, dass der verunglückte Motorradfahrer eine
schnelle Genesung erfährt und dass dieser Vorfall als Mahnung
dient, die Sicherheit im Straßenverkehr stets ernst zu nehmen.
Unsere Gedanken sind bei dem Verletzten und allen Beteiligten
dieses tragischen Ereignisses.
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